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Jugendstunde EFG Herold - 02.11.2007 
 
Thema: Das Leben als Jugendlicher genießen 
Text: Pred 11,7-10 
 

1. Einleitung 
2. Die Lebensphase Jugendlicher 
3. Wie übersteht man die Lebensphase? 
4. Gespräch über den Text 
5. Zusammenfassung 
6. Gebet 
 
Vorstellung: Veit - 35 - Jugendreferent - inAktion Wiedenest - vh - 4 Kids � Bild 
 

1. Einleitung 
Heute Abend soll es mal um das Thema Jugend an sich gehen. Welche Vorteile hat 
es, dass man jung ist? Was ist so absolut spannend an der Lebensphase zwischen 
14-24 Jahren.  
Es gibt ja so ein paar Lebensphasen, die wir durchmachen � FlipChart 
� Baby: 0 - laufen 
� Kleinkind: laufen - Kindergarten 
� Kind: 1-6 Klasse 
� Teenager: ab 12/13- 16/17/18 
� Jugendlicher: 16-21 
� Junge Erwachsener: 21+ 
 
Wie sieht es hier aus. Wer befindet sich gerade in welcher Phase? � Statistik auf 
FlipChart (Gags: manche sind immer noch Kind, manche werden nie alt…) 
 

2. Die Lebensphase Jugendlicher 
Was ist so spannend an der Lebensphase zwischen 13-21? (sammeln) 
� körperliche Veränderung 
� man bekommt mehr Rechte: 14, 16, 18 
� Führerschein 
� Schul- und Berufswahl 
� Verliebt sich 
� Man entdeckt Werte und bildet Meinungen 
� Entscheidung für oder gegen Gott 
 

Exkurs Bekehrung:  
Es ist auch die Phase, wo man sich als christlich aufgewachsenes Kind für 
oder gegen Gott entscheidet. Man ist in der Gemeinde und im christlichen 
Elternhaus groß geworden. Man hat alle Sonntagschulklassen durchlaufen 
und sogar die Konfirmation hinter sich. Man hat in christlicher Bettwäsche 
gepennt. Und man hat als Kind geglaubt. 
Ich habe mich mit 8 Jahren für Jesus entschieden. Ich wollte nicht in die Hölle. 
Eine Bekehrung, die sich bis heute gehalten hat. Einige haben so ein Erlebnis, 



 
      doc - 10.03.09  ...sein Reich komme! 

 www.veitc.de   2/3   

andere realisieren irgendwann mal, dass sie die Sache mit Jesus tatsächlich 
glauben. Aber dieser Schritt muss kommen. Sonst ist es der Glaube deiner 
Eltern und nicht dein Glaube.  
Wie drückt man diesen Glauben aus? � Durch die Taufe. Die Taufe ist das 
Zeichen des Glaubens. Wenn du also merkst, dass du als Jugendlicher auch 
glaubst, was du als Kind schon geglaubt hast. Dann lass dich taufen, weil 
Jesus dir deine Schuld vergeben hat.  

 

3. Wie übersteht man die Lebensphase? 
Worüber ich vor allen Dingen mit euch reden möchte: Wie lebt man in der 
Lebensphase zwischen 13-22, als Jugendlicher oder Teen?  
Das ist ja voll wichtig zu wissen.  
� Wie begegnet man seinen Eltern? 
� Wie geht man mit Sexualität um? 
� Wie geht man mit Geld um? 
� Wie gehst du mit Wahrheit und Lüge um? 
� Wie gehst du mit Alkohol um? 
� Wie gehst du mit Medien um? 
� Wie gehst du mit deiner Zeit um? 
� Was ist der Sinn des Lebens 
 
Fragen über Fragen, auf die du eine Antwort brauchst. Wer darf dir hier eine Antwort 
geben?  
 
Dazu möchte ich euch einen coolen Bibeltext austeilen:  
 

Tipp des Tages 
 

 

7 Das Licht der Sonne sehen zu können bedeutet Glück und Freude. 
8 Genieße froh jeden Tag, der dir gegeben ist! Auch wenn du noch viele vor dir hast – denk 
daran, dass die Nacht, die ihnen folgt, noch länger ist. Alles, was noch kommt, ist 

vergeblich. 
9 Freu dich, junger Mensch! Sei glücklich, solange du noch jung bist! Tu, was dir 

Spaß macht, wozu deine Augen dich locken! Aber vergiss nicht, dass Gott für alles 
von dir Rechenschaft fordern wird. 

10 Halte dir den Ärger von der Seele und die Krankheit vom Leib. Jugend und 
dunkles Haar sind so vergänglich. 

 
Gott in Prediger 11,7-10 

 
Wer liest den Text mal vor? � vorlesen lassen 
 

4. Gespräch über den Text 
Was findet ihr toll an diesem Bibeltext? 
Was findet ihr heraufordernd? 
 
7/8: Licht der Sonne/Genieße � Zeit genießen, die Lebensphase ist einmalig, 
Schluss mit Hektik, Entschleunigung 
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9: Freu dich junger Mensch: Genieße die Lebensphase. Genieße die Jugend. In 
vollen Zügen � aber denk daran, dass du es nicht übertreibst 

� Aus Spaß kann schnell Exzess werden 
� Freiheit braucht Grenzen, sonder werden wir unfrei 
� Deswegen frage, was Gott will, in allen Lebensbereichen:  
× im Bereich Sex - Gott ist der Erfinder 
× im Bereich Zeit - Gott ist der Erfinder 
× im Bereich Geld - Gott ist der Erfinder 
× im Bereich des Verhaltens 
× im Bereich des Besitzes 
× im Bereich Kontakt zu den Eltern 

Gott ist der Erfinder von allem. Er hat alles in der Bibel, der Gebrauchsanweisung für 
das Leben, aufgeschrieben. Viele finden die Bibel total langweilig. Sie kennen sie 
schon. Dort steht drin, was ich nicht darf. Aber das ist der falsche Ansatz: Gott ist der 
Erfinder von uns. Er schreibt in der Bibel, was er mit uns vor hat.  
 

5. Zusammenfassung 
Ich wünsche dir die richtige Einstellung: 

× zu deiner Lebensphase als Teen oder Jugendlicher 
× zu Gott und seinem Wort 
× zum Genuss und zur Grenze von Genuss 

 
Dieser Abend und der Bibeltext soll dich zum Nachdenken darüber anregen. 
Mein Vorschlag:  

× lege diesen Zettel nicht in deine Bibel, sondern pinne ihn an deinen Spiegel 
oder deine Pinnwand.  

× Aber nur für eine Woche, danach siehst du ihn nicht mehr 
× Lese ihn jeden Morgen vor dem Zähneputzen durch, oder wenn du morgens 

nicht die Zähne putzt, dann Abends 
× Wenn du keinen eigenen Spiegel hast, dann liest ihn eben die ganze Familie.  

 

6. Gebet 


